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TOUR DE SUISSE
Tour de SuisseNeuer RomanSo sehen Straßenrennfahrer aus, wenn

wir unterm schützenden Regenschirm
auf dem glatten Asphalt der Städte ihre
Leistungen an Hand der neuesten ausge-
hängten Berichte verfolgen. Die Post-
karten, mit denen die Volks-Lieblinge
unserer Zeit ihre Anhänger beglücken,
zeigen immer glatte und gewaschene Ge-
sichter, die Rennfahrer sehen darauf den
Filmstars oft zum Verwechseln ähnlich.
Dieses bepflasterte Gesicht aber ist das

Arbeitsantlitz des Fahrers und vermag
einen Maßstab zu geben für die Anstren-
gung und Widerwärtigkeiten eines großen
Streckenrennens, dem kein Paß zu hoch,
keine Abfahrt zu steil und kein Wetter zu
schlecht sein darf. Es ist das Gesicht des
Schweizer Fahrers Fritz Saladin, aufge-
nommen bei einem Straßenrennen im
Jahre 1932. Saladin wurde 1909 inNuglar
im Solothurnischen geboren, war zuerst
Kaufmann, und ist erst heuer zum Be-
rufssport übergegangen. Saladin wird dies

Jahr zum erstenmal die Tour de Suisse
fahren. Aufnahm* Staub
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